
 

Merkblatt für die Abnahme einer 
   

Speerwurfanlage 

 

Leichtathletik- 

           Bezirk 

    Unterfranken 
   
Vorbemerkung:  

Einige der hier gemachten Angaben können am Wettkampftag bzw. kurz vor dem Wettkampf nicht mehr 
geändert werden. Trotzdem sind diese Angaben hier zur Erinnerung (z.B. bei Umbau usw. ) aufgeführt. 
     

Anlaufbahn: 
� lmin = 30,00 (besser 33,50 m); b = 4,00 m; seitliche Begrenzungslinien 5 cm breit  
� Gefälle in Anlaufrichtung auf den letzten 20 m max. 1:1000; quer zur Anlaufrichtung max. 1:100 
� Der Abwurfbogen ist ein Teil eines Kreises mit einem Radius von 8 m. 
� Ist der Punkt für das Anhalten des Messbandes vorhanden (Punkt, Kreuz usw.)? 
� Besteht zwischen Abwurfbogen und Wurffeld ein Sicherheitsabstand? 
� Der Abwurfbogen ist 7 cm breit. 
� seitliche Verlängerungen: l = 75 cm, b = 7 cm . 
� Ist/sind die 4-m-Linie/n eingezeichnet? 
� Anlaufrichtung zusammen mit dem Wettkampfleiter festlegen; dabei Windrichtung beachten 

    

Wettkampfgeräte: 
� Es sollte mindestens ein regelgerechter Speer für jeden Wettkampf vorhanden sein. 

    

Wurfsektor: 
� Winkel ca. 29o (Dreiecke: 30 m – 15 m – 30 m oder 60 m – 30 m – 60 m) 
� Die inneren Ränder der Sektorbegrenzungslinien (ausgelegte Bänder) sind maßgeblich. 
� Die Begrenzungslinien sind 5 cm breit. 
� Der Sektor ist mittig zur und niveaugleich mit der Anlaufbahn. 

    

Gefahrenwinkel: 
� Überprüfen (ggf. Seitenwind beachten) � ggf. absichern (Flatterbänder) 

    

Messvorrichtung: 
� Messband und Stahlstift 
� ggf. optoelektronische Messvorrichtung 

    

Anzeigen: 
� Windfahne in der Nähe des Abwurfs; Sie muss sich auch bei leichtem Wind und Regen bewegen.  
� Anzeigetafel: Funktionsfähigkeit, Position, Bedienung, freie Sicht 
� Bogen im Sektor zur Orientierung der Wettkämpfer und Zuschauer bei 30 m, 40 m, 50 m usw. 
� außerhalb der Sektorbegrenzungslinien Weitenkästen   
� außerhalb der Sektorbegrenzungslinien Weitentafeln für Rekorde 

    

Protokolltisch: 
� Abstand zum Abwurf (Sicherheit) 
� Tisch und Stuhl sowie Sonnen-/Regenschirm 
� freie Sicht für Trainer und Zuschauer 

    

Spezielle Kampfrichterutensilien: 
� Obleute: weiße und rote Fahne / zusätzlich für einen Kampfrichter im Sektor eine rote Tafel/Fahne 
� Schriftführer. Stoppuhr, gelbe Fahne, Schreibunterlagen, Schreibzeug usw. 

    

Anlaufmarkierungen: 
� genügende Anzahl, auch Klebeband möglich  

    

Athletenfreundliche Einrichtungen usw.: 
� Regen- bzw. Sonnenschutz � Sitzgelegenheiten (z.B. Bänke) 
� Geräteständer mit Regenschutz für die Griffe � Wettkampflisten im Anlaufbereich aushängen 
� Versuchszeituhr; Einsatz mit dem Wettkampfleiter absprechen 
� Coachingzone: wo, Abgrenzung, Zugangsberechtigung klären 
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